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Gebrauchsanweisung

Unsere Produkte wurden mit dem Gedanken entworfen die Bedürfnisse 
unserer Kunden nach den höchsten Qualitäts-, Funktionalitäts- und Sicher-
heitsstandards zu erfüllen. Wir danken für Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen 
viel Freude mit Ihrem neuen Gerät.

Elektroheizkörper

Sichere Montage und Verwendung

1. Der Heizkörper darf nicht über die Steckdose montiert werden.

2. Der Heizkörper muss mit einer genau abgemessenen Menge Flüssigkeit 
befüllt werden. (Siehe Kapitel „Montage und Demontage“ Bei Leckage 
oder zu niedrigem Stand des Heizmediums im Heizkörper setzen Sie sich 
bitte mit Ihrem Händler in Verbindung.

3. Dieses Gerät ist nicht mit Raumtemperaturregler ausgestattet.* Daher ist die 
Benutzung in kleinen Räumen, in denen sich Menschen mit eingeschränk-
ter Fähigkeit zum selbständigen Verlassen des Raumes befinden, nicht zu-
lässig. (Ausnahme: Ständige Aufsicht durch einen Erwachsenen).

* betrifft nicht alle Modelle. Für weitere Informationen kontaktieren Sie Ihren Händler.
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4. Der Elektroheizkörper ist kein Spielzeug. Kinder unter 3 Jahren sollten 
sich nicht in der Nähe des Heizkörpers aufhalten. Kinder im Alter von 
3 bis 8 Jahren dürfen den Heizkörper nur unter Aufsicht von Erwachse-
nen selbständig bedienen oder nach einer Einweisung über den siche-
ren Gebrauch sowie alle damit verbundenen Gefahren. Dies gilt jedoch 
nur, wenn das Gerät vorher fachgerecht installiert und angeschlossen 
wurde.

5. Achtung: Einige Heizkörperelemente können relativ heiß werden. Bitte beachten Sie 
dies besonders bei der Anwesenheit von Kindern oder behinderten Menschen.

6. Wenn das Gerät als Wäsche — oder Handtuchtrockner eingesetzt wird, 
verwenden Sie nur Stoffe die zuvor ausschließlich in Wasser gereinigt 
wurden.

7. Aus Sicherheitsgründen (Rücksicht auf Kleinkinder) sollte das unterste 
Rohr des Wäsche- oder Handtuchtrockners mindestens 60 cm über dem 
Boden sein.

8. Das Gerät sollte nur durch einen qualifizierten Fachmann installiert wer-
den, unter Beachtung aller gültigen Sicherheitsnormen und Vorschriften.

9. Alle Anlagen an denen das Gerät angeschlossen wird muss den aktuell 
gültigen Normen und Vorschriften des Landes entsprechen.

10. Zum Anschluss der Heizpatrone dürfen keine Verlängerungskabel oder 
Adapter verwendet werden.
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11. Stellen Sie sicher, dass der Stromkreis der elektrischen Anlage, an der 
die Heizpatrone angeschlossen werden soll, über einen passenden Über-
stromschutzschalter und eine Fehlerstromschutzeinrichtung (R.C.D.) mit 
einer Empfindlichkeit von 30 mA verfügt.

 Bei einem festen Stromanschluss ist ebenso obligatorisch ein Schalter, 
der die Trennung des Gerätes auf allen Polen mit Kontakten um je 3 mm 
ermöglicht.

12. Die mit dem Symbol PB markierte Geräteversion kann im Badezimmer 
in der durch die angemessenen Vorschriften definierten Zone 1 instal-
liert werden, jedoch unter einhalten der gesonderten Vorschriften über 
elektrische Anlagen im Nassbereich.

 Alle anderen Geräteversionen können in Zone 2 oder außerhalb instal-
liert werden.

13. Verwenden Sie das Gerät zweckgemäß und übereinstimmend mit der 
Betriebsanleitung.

14. Versichern Sie sich, ob der Heizkörper gemäß Betriebsanleitung richtig 
auf der Wand montiert wurde.

15. Bitte leiten Sie dieses Informationsmaterial an den Endbenutzer weiter.
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Zone 1

Zone 2
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Elektroheizpatrone

Sicherheitsanforderungen — Montage.

1. Die Montage des Heizkörpers darf nur von einen qualifizierten Fachmann 
durchgeführt werden.

2. Schließen Sie das Gerät nur an eine ordnungsgemäß ausgeführte elekt-
rische Installation an (Beachten Sie die Kennzeichnung auf der Heizpat-
rone).

3. Es ist zulässig die Heizpatrone außerhalb des Heizkörpers kurz einzuschal-
ten. Sie darf aber nicht länger als 3 Sek. eingeschaltet sein.

4. Es ist absolut nicht zulässig die Heizpatrone in einen nicht befüllten Heiz-
körper einzuschalten.

5. Stellen Sie sicher, dass das Versorgungskabel keine heißen Elemente des 
Heizkörpers oder der Heizpatrone berührt.

6. Bei der Montage oder Demontage darf sich das Gerät nicht unter Span-
nung befinden.

7. Öffnen Sie auf keinen Fall das Gehäuse des Gerätes. 

8. Bei den Parameter 75/65/20° C .darf die Nennleistung der Heizpatrone 
nicht größer als die Heizleistung des Heizkörpers sein.
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9. Der Druck im Heizkörper darf 10 atm nicht überschreiten. Sorgen Sie un-
bedingt dafür, dass bei einem Elektroheizkörper ein Luftkissen im Heiz-
körper verbleibt. Ist der Heizkörper an eine Zentralheizung angeschlos-
sen muss bei Betrieb der Heizpatrone immer ein Ventil geöffnet sein. 
Durch diese Maßnahmen wird ein Druckanstieg aufgrund der thermi-
schen Ausdehnung der Flüssigkeit verhindert.

10. Das Gerät ist für den Hausgebrauch vorgesehen.

11. Installieren Sie das Gerät gemäß den örtlich geltenden, gesetzlichen Si-
cherheitsvorgaben von elektrischen Anlagen unter Beachtung der Lage 
und des Abstandes zu Wasserquellen.

Sicherheitsanforderungen — Nutzen

1. Das Heizelement muss im Betrieb vollständig vom Heizmedium bedeckt 
sein.

2. Überprüfen Sie regelmäßig, ob das Gerät nicht beschädigt und die Be-
nutzung sicher ist.

3. Wenn das Kabel beschädigt ist, dann darf man das Gerät nicht benutzen. 
Ziehen Sie das Netzkabel und wenden Sie sich an den Hersteller oder 
Händler.
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4. Vermeiden Sie Feuchtigkeit auf dem Heizpatronen-Gehäuse.

5. Setzen Sie die Heizpatrone nicht bei einer Zentralheizung ein, wo die Was-
sertemperatur 82° C überschreiten kann.

6. Der Heizkörper oder die Heizpatrone können sich bis zu hohen Tempera-
turen erwärmen. Seien Sie beim Kontakt mit dem Heizkörper vorsichtig.

7. Öffnen Sie das Gehäuse nicht.

8. Während der Benutzung der Heizpatrone in einem Heizkörper, der an 
die Zentralheizung angeschlossen ist, muss sicher gestellt sein, dass ein 
Ventil geöffnet ist.

9. Das Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren oder Personen mit eingeschränk-
ter geistiger oder körperlicher Leistungsfähigkeit nur unter Aufsicht oder 
nach Ausbildung in den Grundsätzen der sicheren Handhabung und Ge-
fahren benutzt werden.

10. Das Gerät ist kein Spielzeug. Achten Sie hierbei vor allem auf Kinder.

11. Die Reinigung darf man nur dann vornehmen, wenn das Gerät vom 
Stromnetz getrennt ist.

12. Die Reinigung durch Kinder unter 8 Jahren ist nur unter kompetenter Auf-
sicht zulässig.
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Bestimmung
Die Heizpatrone ist ein elektrisches Heizge-
rät, das ausschließlich für den Einbau in Was-
serheizkörper bestimmt ist (separat oder an 
die Zentralheizung angeschlossen). 

Die Nennleistung der Heizpatrone sollte zur 
Heizkörperleistung angepasst werden (bei 
Kenndaten 75/65/20° C)

Technische Daten
Modellkennzeichnung 

(Kabeltyp): 
PB (Gerades Kabel ohne Stecker) *
PW (Gerades Kabel mit Stecker)
SW (Spiralkabel mit Stecker)

Elektrischer Anschlusstyp: Y: MEG, MOA, MOA IR, REG 3, DRY
Z: REG 2

Energieversorgung: 230 V / 50 Hz

Erhältliche Leistungen: 120, 200, 300, 400, 600, 800, 1000, 1200 [W]

Sicherheitsklasse des Gerätes: Klasse I

Heizkörperanschluss: G 1/2"

Schutzart des Gehäuses [IP]: IPx4: MEG
IPx5: REG 2, REG 3, MOA, MOA IR, DRY

Länge des Heizelementes: 120 200 300 400 600 800 1000 1200 [W]
315 275 300 335 365 475 565 660 [mm]

*dieses Gerät ist für einen festen Stromanschluss geeignet
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Die Montage und Demontage
Die detaillierten Informationen zu den ver-
schiedenen Möglichkeiten der Montage oder 
Demontage der Heizpatrone im Heizkörper 
sind beim Hersteller oder Händler verfügbar 
(siehe Fußzeile dieser Bedienungsanleitung). 
Darunter wurden die grundlegenden Anfor-
derungen und Prinzipien aufgeführt, die be-
achtet werden müssen, .um eine langfristige 
und zuverlässige Nutzungsdauer des Gerätes 
zu gewährleisten. 

150°

Bei der horizontalen Montage einer Heizpatro-
ne sollte sich das einzelne Rohr mit dem Sen-
sor an der niedrigstmöglichen Stelle befinden.

Hinweise vor der Montage bzw. 
der ersten Ingebrauchnahme: 

1. Lesen Sie das Kapitel: Sicherheitsanfor-
derungen — Montage.

2. Schrauben Sie die Heizpatrone nur mit 
einem flachen Maulschlüssel (Größe  
22) ein.

3. Die Heizpatrone muss an der Untersei-
te angebracht werden, senkrecht zu den 
Querrohren unter Einhaltung eines ent-
sprechenden Freiraumes für die richtige 
Zirkulation des Heizmediums.

4. Verwenden Sie nur ein zulässiges Heizme-
dium (Wasser; spezielle Produkte zur Ver-
wendung in Systemen der Zentralheizung 
auf Wasser und Glykol Basis; Heizöle, die 
den Anforderungen des Heizpatronen- 
und Heizkörperherstellers entsprechen).

5. Nehmen Sie die Heizpatrone erst in Be-
trieb, wenn sich das Heizelement voll-
ständig im Wasser oder in einer ande-
ren Flüssigkeit befindet.

6. Schützen Sie den Heizkörper vor übermä-
ßigem Druck (Luftkissen in einem Elekt-
roheizkörper, ein geöffnetes Heizkörper-
ventil bei einer Zentralheizung).

8% (20°C)
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7. Füllen Sie den Heizkörper nicht mit einer 
Flüssigkeit, derer Temperatur höher ist 
als 65° C.

8. Beim Anschluss des Gerätes an eine Fes-
tinstallation, befolgen Sie die folgenden 
Hinweise:

a. Braunes Kabel — Anschluss an den 
Außenleiter (Phase)(L).

b. Blaues Kabel — Anschluss an den 
Neutralleiter (N).

c. Gelb-grünes Kabel — Anschluss an 
den Schutzleiter (PE).

9. Vor dem Befüllen des Heizkörpers stel-
len Sie bitte sicher, dass die Verbindung 
zwischen der Heizpatrone und dem Heiz-
körper dicht ist.

10. Die Installation der Zentralheizung muss 
mit entsprechenden Ventilen ausgestat-
tet sein, so dass eine Absperrung des 
Heizkörpers möglich ist (Mischbetrieb).

11. Die Temperatur der Zentralheizung darf 
nicht höher sein als 82° C!

12. Eine ausführliche Montageanleitung fin-
den Sie am Ende dieser Anleitung.

Hinweise vor der Demontage:

1. Vor der Demontage der Heizpatrone tren-
nen Sie das Gerät von der Stromversor-
gung und stellen Sie sicher, dass der Heiz-
körper nicht heiß ist.

2. Achten sie bitte darauf, dass der Heizkör-
per samt Heizpatrone mit Flüssigkeit ge-
füllt ist, wobei dieser sehr schwer sein 
kann. Beachten Sie dabei die richtigen 
Sicherheitsmaßnahmen.

3. Um jegliche Schäden zu vermeiden stellen 
Sie vor der Demontage der Heizpatrone 
bitte sicher, dass sich im Heizkörper und 
in der Installtion keine Flüssigkeit mehr 
befindet. Wenn nötig schließen Sie die 
entsprechenden Ventile, entleeren den 
Heizkörper usw.

Recycling  

Nach einer endgültigen Demontage darf 
das Produkt nicht im herkömmlichen Ab-
fall entsorgt werden. Das Symbol, welches 
auf dem Produkt, auf der Gebrauchsanwei-
sung und auf der Verpackung zu finden ist, 
informiert Sie über die richtige Entsorgung. 
Der Abfall darf nur an bestimmten Sammel- 
und Verwertungsstellen für elektrische und 
elektronische Abfälle abgegeben werden. 
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Die Information über die Entsorgungs- und 
Verwertungsstelle bekommen. Sie bei Ihrem 
Händler oder beim Hersteller. Wir bedanken 
uns für Ihren Einsatz bei der Umweltpflege.

Pflege

• Vor der Durchführung von Wartungsar-
beiten trennen Sie immer das Gerät vom 
Stromnetz ab.

• Überprüfen Sie regelmäßig den Flüssig-
keitsstand im Heizkörper und achten Sie 
darauf, dass das Heizelement vollständig 
eingetaucht ist.

• Reinigen Sie das Produkt nur mit einem 
trockenen oder feuchten Tuch mit ge-
ringer Menge Spülmittel, die aber keine 
Lösemitteln und Schleifmitteln beinhal-
ten dürfen. 
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MEG

Das Einschalten der Heizpatrone verursacht, 
dass der Heizkörper bis zur gewünschten 
Temperatur aufheizt. Sobald diese erreicht 
wird, wird sich das Gerät zeitweise Ein- und 
Ausschalten um die eingestellte Tempera-
tur einzuhalten.

Der Aufbau der Heizpatrone, sowie die phy-
sikalischen Eigenschaften des Heizmediums, 
tragen dazu bei, das die unteren Rohre (vor 
allem die 2 untersten) eine niedrigere Tem-
peratur aufweisen können, als der Rest des 
Heizkörpers — das ist ganz normal.

Temperaturerhöhung 

Um die Temperatur zu erhöhen, die Taste  
so viele Male drücken, bis die gewünschte 
Anzahl der Dioden anfängt zu blinken. Die 
letzte blinkende Diode, zeigt die vorpro-
grammierte Leistungsstufe an. Wenn die 
Diode aufhört zu blinken, wurde die aktu-
elle Temperatur erreicht. Solange die max. 

eingestellte Temperatur nicht erreicht wor-
den ist, werden die einzelnen Doden, eine 
nach der anderen aufhören zu blinken und 
auf Dauer leuchten. 

Temperatursenkung

Um die Temperatur zu senken, die Taste  
so viele Male drücken, bis die gewünschte 
Anzahl der Dioden anfängt zu blinken. Die 
letzte blinkende Diode, zeigt die vorpro-
grammierte Leistungsstufe an. Wenn die Di-
ode aufhört zu blinken, wurde die aktuelle 
Temperatur erreicht. Solange der Heizkör-
per abkühlt, werden die einzelnen Doden, 
eine nach der anderen erlöschen. 

Antifreeze (Frostschutz)

Wenn der Heizstab ausgeschaltet ist und die 
Raumtemperatur die Temperaturschwelle ca 

Temperaturänderung

Ein- / Ausschalten der Heizpatrone
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6° C erreicht, wird der Heizstab automatisch 
eingeschaltet, so dass das Heizmedium in-
nerhalb des Heizkörpers nicht einfriert. Das 

Einschalten der ANTIFREEZE Funktion sig-
nalisiert das Blinken der mittleren Diode.

Problembehebung

Problem Möglicher Grund des Fehlers Behebung

Heizpatrone ist an das 
Stromnetz angeschlossen 
keine der Dioden leuchtet, 
Heizpatrone heizt nicht.

Das Problem betrifft den 
Anschluss.

Prüfe den Anschluss des 
Anschlusskabels und die 
Steckdose.

Heizpatrone heizt nicht, 
die externen Dioden blin-
ken wechselweise.

Die Heizpatrone meldet eine 
Fehlfunktion, der Tempera-
tursensor wurde beschädigt.

Schalte die Heizpatrone aus 
und warte bis sie abkühlt. 
Dann schallte sie wieder ein.

Es kam zur Überhitzung.

Bitte beachten Sie, dass die 
Leistung der Heizpatrone die 
empfohlene Leistung des 
Heizkörpers nicht übersteigt. 
Prüfen und möglicherwei-
se reduzieren Sie die Tem-
peratur des Heizmediums in 
der Heizungsinstallation (darf 
nicht mehr als 82°C sein). Ist 
der Heizkörper nicht an eine 
Heizungsanlage angeschlos-
sen, überprüfen Sie ob der 
Heizkörper richtig befüllt ist. 

Heizpatrone heizt trotz-
dem sie mit der Taste  
ausgeschaltet wurde.

Elektronik wurde 
beschädigt.

Schalte die Heizpatrone aus 
und warte bis sie abkühlt. 
Dann schallte sie wieder ein.

Wurde das Problem nicht gelöst, bitte Kontakt mit Ihrem Verkäufer aufnehmen.
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DRY

Funktionen

Die Heizpatrone DRY besitzt 1 Heizkörper-
temperatureinstellung von 48° C und erwei-
tere Funktionsmöglichkeiten; sowie automa-
tische Ausschalte-Funktion des Heizens, im 
Bereich von 1 bis 5 Stunden. Dies ermög-
licht einen praktischen und einfachen Be-
trieb der Trockenfunktion.

Es besteht die Möglichkeit einer Temperatur-
einstellung im Bereich: 43, 48, 52, 55, 60° C.

Die Temperatur wird nach der Einstellung ge-
speichert und ist zugleich als Temperaturstufe 
des Trockenbetriebs zu verstehen. Der einge-
baute Temperatursensor schützt den Heizkör-
per vor dem Einfrieren bei einer Temperatur-
senkung von 5-7° C. Die blinkende LED-Dio-
de signalisiert die aktive Frostschutzfunktion. 

Betrieb

Die Heizpatrone wird mit der Taste einge-
schaltet, was durch das Leuchten der LED-
Diode angezeigt wird. Der Regler ist verant-
wortlich für das Einhalten der eingestellten 
Heiztemperatur. Achtung: Das Heizpatronen-
Steuerungssystem aktiviert das Gerät nur, 
wenn die Heizkörpertemperatur niedriger 
ist als die eingestellte Temperatur (Standard 
beträgt 48° C). Nach Erreichen der beliebi-
gen Temperatur, wird die Heizpatrone zeit-
weise aktiviert, um die eingestellte Tempera-
tur einzuhalten, was dazu beiträgt, dass der 
Energieverbrauch wesentlich niedriger ist. Im 
rechten, oberen Bereich des Steuerungspa-
neels befindet sich die TIMER-Taste, mit der 
die Zeit eingestellt werden kann, nach der 
das Heizen automatisch beendet wird. Wei-
teres Drücken der Taste aktiviert die LED-Di-
oden auf der Heizzeitanzeige und ermögli-
chen somit einen Wert von 1 bis 5 Stunden 
einzustellen. Nach Ablauf dieser Zeit wird 
die Heizpatrone automatisch ausgeschaltet.

Taste TIMER
Anzeige TIMER

Betriebsanzeige der Heizpatrone 

Ein- und Ausschalten der 
Heizpatrone 
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Wichtige Tipps:

• Das längere Gedrückthalten der Taste 
 stellt die Zeit für 5 Stunden ein oder 

schaltet den TIMER aus

• Die Taste  ist auch bei ausgeschalteter 
Heizpatrone aktiv. Nach dem Drücken 
wird die Heizpatrone eingeschaltet und 
stellt die Zeit des TIMERS automatisch 
auf 1 Stunde ein. 

• Um den TIMER auszuschalten, drücken 
Sie mehrmals die Taste oder Heizpatro-
ne einfach aus – und wieder einschalten

• Die LED-Dioden der TIMER-Anzeige er-
löschen der Reihe nach mit dem Zeitab-
lauf, bis das Gerät ausgeschaltet wird

Die Heizpatronenkonstruktion, als auch die 
physikalischen Eigenschaften verschiedener 
Heizmedien können zur ungleichmäßigen 
Temperaturverteilung im Heizkörper füh-
ren, so dass die unteren Heizkörperrohre 
kalt bleiben. Dieser Zustand ist völlig nor-
mal und ist nicht als Resultat eines fehler-
haften Heizpatronenbetriebs zu verstehen. 

Heiztemperaturänderung 
— Servicefunktion 

Die Heizpatrone ist serienmäßig so vorpro-
grammiert, dass die Temperatureinstellung 
nach dem Einschalten des Gerätes immer 
48° C beträgt. Dieser Wert kann jedoch ge-
mäß unteren Anweisungen geändert werden.

Befolgen Sie dazu folgende Schritte:

1. Das Gerät von der Stromversorgung 
abtrennen (Stecker aus der Steckdose 
ziehen)

2. Die Taste gedrückt halten und die Heiz-
patrone wieder an die Stromversorgung 
anschließen (Taste bleibt die ganze Zeit 
gedrückt!)

3. Taste loslassen 

4. Auf dem Heizpatronenpaneel beginnt 
eine der 5 Dioden zu pulsieren. Wählen 
Sie mit der Taste den beliebigen Tempe-
raturwert der Heizpatrone (siehe untere 
Tabelle)

52° 55° 60°

48°

43
°

5. Warten Sie 10 Sekunden ab oder drü-
cken die TIMER-Taste um den gewähl-
ten Wert zu speichern.



66 Gebrauchsanweisung MEG, DRY, MOA, REG 2, REG 3

Signalisierung von Störungen

Die Heizpatrone DRY besitzt eine aktive Über-
wachungsfunktion und signalisiert verschie-
dene Alarmzustände. Der Fehlerstatus wird 
auf der Diodenanzeige des TIMERS signali-
siert, wobei zwei Dioden auf Dauer leuch-
ten und die mittlere blinkt (schnelles Blin-
ken und längere Pause). 

Die Anzahl des Blinkens beschreibt folgen-
den Fehlercode:

a. 2 x Blinken: „Trockenbetrieb im Heizkörper“ 
— Signalisierung von Heizmedium-Mangel 
im Inneren des Heizkörpers. Prüfen Sie, ob 
der Heizkörper richtig befüllt ist.

b. 3 x Blinken: „Überhitzung“ — zu ho-
he Temperatur des Heizmediums im 
Heizkörper.

• Wenn die Heizpatrone heizt obwohl 
Sie ausgeschaltet ist, wurde höchst-
wahrscheinlich die Elektronik beschä-
digt. Reparatur des Gerätes ist erfor-
derlich

• Wenn die Heizpatrone in einem Heiz-
körper montiert ist, der in der Zentral-
heizung mit Warmwasser betrieben 
wird, ist der Alarmzustand nicht als 
Fehler der Heizpatrone zu verstehen, 
sondern deutet auf eine hohe Tem-
peratur hin. Versichern Sie sich, ob 
die Wassertemperatur in der Anlage 

den Wert von 82° C nicht überschrei-
tet, ansonsten kann es zum Schaden 
der thermischen Sicherung der Heiz-
patrone führen.

c. 4 x Blinken: „Temperatursensor beschä-
digt“ — Mögliche Störung des Elektrosys-
tems. Das Gerät muss repariert werden.

d. 5 x Blinken: „Warnung vor offenem Was-
serumlauf in der Zentralheizung“ — es 
besteht das Risiko, dass der Wasser-
kreislauf des an die Zentralheizung an-
geschlossenen Heizkörpers, durch Wär-
meverlust beeinträchtigt ist. 

Achtung: Während des Zudrehens der Zen-
tralheizungs-Ventile, sollte immer eines der 
Ventile offen gelassen werden, so dass ei-
ne plötzliche Druckerhöhung im Heizkörper 
verhindert werden kann. 

Die Fehlermeldung kann durch Aus — und 
erneute Einschalten der Heizpatrone ge-
löscht werden. 

Im Fall einer Störung, schalten Sie die Heiz-
patrone aus und warten ab bis der Heizkör-
per abgekühlt ist. Vor dem Neustart sollte 
die Störungsursache geklärt und beseitigt 
werden. Wenn danach immer noch eine 
Fehlermeldung signalisiert wird, setzen Sie 
sich mit Ihrem Händler oder Produzenten 
in Verbindung.



67DE

Problembehebung

Fehlermeldung Mögliche Ursache Fehlerbehebung

Heizpatrone meldet Fehler-
status (Dioden leuchten auf 
Dauer, mittlere blinkt).

Siehe Beschreibung 
Fehlerstatus.

Befolgen Sie die Schritte 
aus dem Kapitel „Signalisie-
rung von Störungen“.

Heizkörper ist kalt. Dioden 
leuchten korrekt.

Einsatz der thermischen Si-
cherung. Elektronik wurde 
beschädigt.

Reparatur des Gerätes 
erforderlich.

Heizpatrone außer Betrieb, 
lässt sich nicht einschalten, 
leuchtet nicht.

Fehlerhafte Energiezufüh-
rung. Elektronik wurde 
beschädigt.

Prüfen Sie, ob die Heizpa-
trone richtig angeschlos-
sen ist. Falls ja, ist ei-
ne Reparatur des Gerätes 
erforderlich.

Heizpatrone heizt unkont-
rolliert, kann nicht ausge-
schaltet werden.

Elektronik wurde 
beschädigt.

Reparatur des Gerätes 
erforderlich.

Einschalten der Heizpatro-
ne löst FI-Schalter aus.

Mechanischer Schaden der 
Heizpatrone durch Über-
druck im Heizkörper (Luft-
kissen fehlt).

Reparatur des Gerätes 
erforderlich.

Elektrische Isolierung des 
Heizelementes geschwächt 
oder andere Schäden.

Setzen Sie sich mit dem 
Elektriker oder Produzenten 
in Verbindung um die Prob-
lemquelle zu identifizieren.
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MOA

Das Einschalten der Heizpatrone mit der 
Taste  verursacht, dass der Heizkörper bis 
zur gewünschten Temperatur aufheizt. So-
bald diese erreicht wird, wird sich das Gerät 
zeitweise Ein- und Ausschalten um die ein-
gestellte Temperatur einzuhalten.

Der Aufbau der Heizpatrone, sowie die phy-
sikalischen Eigenschaften des Heizmediums, 
tragen dazu bei, das die unteren Rohre (vor 
allem die 2 untersten) eine niedrigere Tem-
peratur aufweisen können, als der Rest des 
Heizkörpers — das ist ganz normal.

Temperatureinstellung

Um die Temperatur zu erhöhen, drücke Sie 
bitte die Taste  so viele male, bis die ge-
wünschte Anzahl der Dioden anfängt zu blin-
ken. Die vorprogrammierte Leistungsstu-
fe zeigt die letzte blinkende Diode an. Die 
aktuell erreichte Leistungstemperatur zeigt 
die letzte leuchtende (nicht blinkende) Di-

ode an. Die Dioden werden, eine nach der 
anderen aufhören zu blinken, und anfangen 
auf Dauer zu leuchten, solange die maximal 
eingestellte Temperatur nicht erreicht wird.

Absenkung der temperatur
Um die Temperatur zu senken, drücke Sie bit-
te die Taste  so viele male, bis die gewünsch-
te Anzahl der Dioden anfängt zu blinken. Die 
vorprogrammierte Leistungsstufe zeigt die 
letzte leuchtenden Diode an. Die aktuell er-
reichte Leistungstemperatur zeigt die letz-
te blinkende Diode an. Die Dioden werden, 
eine nach der anderen erlöschen, solange 
der Heizkörper abkühlen wird. 

Antifreeze (Frostschutz)

Wenn der Heizstab ausgeschaltet ist und die 
Raumtemperatur die Temperaturschwelle ca 
6° C erreicht, wird der Heizstab automatisch 
eingeschaltet, so dass das Heizmedium in-

Einschalten der Trockenfunktion

Ein- / Ausschalten der Heizpatrone

Temperaturänderung
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nerhalb des Heizkörpers nicht einfriert. Das 
Einschalten der ANTIFREEZE Funktion sig-
nalisiert das Blinken der mittleren Diode.

Trockenfunktion

Die Trockenfunktion schaltet das Gerät für 
2 Stunden ein, um z.B. ein Handtuch zu trock-
nen. Nach Ablauf dieser Zeit, kehrt das Ge-
rät automatisch in den Betriebszustand zu-
rück, bevor das die Trockenfunktion aktiviert 
worden ist. Die Funktion wird mit der Taste 

 eingeschaltet (auch bei ausgeschalteten 
Heizpatrone). Das Gerät fängt mit der zu-
letzt eingestellten Temperatur an zu arbei-
ten, welche beliebig während des Betriebs, 
modifiziert werden kann (Tasten  und ).

Wenn die Heizpatrone vor der Aktivierung 
der Trockenfunktion ausgeschltet war, so 
wird das Gerät auch nach Beendigung der 
Trockenfunktion (nach 2 Stunden) automa-
tisch wieder ausgeschaltet.

Um die Funktion im beliebigen Moment aus-
zuschalten, Taste  drücken.

Skalieren des Temperaturbereiches

Der Standard — Temperaturbereich für den 
Heizpatronenbetrieb beträgt 30-60° C. Es be-
steht die Möglichkeit diesen Bereich entwe-
der zu vergrössern oder zu verkleinern, indem 
Sie die maximale Temperatur zwischen 45° C 
und 65° C einstellen (min. Temperatur 30° C 
bleibt unver- ändert). Das erlaubt Ihnen eine 

höhere max. Temperatur zu erreichen und zu-
gleich eine genauere Steuerung der Heizpat-
rone bei niedrigen Temperaturen zu erzielen.

Beispiel: Regelungsbereich bis 45° C (30-45° C) 
und Änderung um einen Aufsatz (eine Dio-
de) ist als Temperatursteigerung/senkung 
um 3,75° C zu verstehen. Regelungsbereich 
bis 65° C (30-65° C) und Änderung um ei-
nen Aufsatz ist als Temperatursteigerung/
senkung um 8,75° C zu verstehen.

Wenn der Temperaturbereich geändert wer-
den soll, nehmen Sie den Stecker aus der 
Steckdose heraus. Indem Sie nun die Taste  

 gedrückt halten, stecken Sie erneut den 
Stecker in die Steckdose. Auf der Dioden- An-
zeige beginnt eine einzelne Diode zu pulsie-
ren. Mit den Tasten  und  wählen Sie eine 
der 5 max. Temperatutren aus. Die erste Di-
ode zeigt die Temperatur von 45° C an. Alle 
anderen wie folgt: 50° C, 55° C, 60° C, 65° C.
Nach dem Drücken der Taste , werden die 
Eingaben gespeichert. Die Heizpatrone ar-
beitet nun mit den neuen Einstellungen.
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Problembehebung

Problem
Möglicher Grund des 
Fehlers

Behebung

Heizpatrone ist an das 
Stromnetz angeschlossen 
keine der Dioden leuchtet, 
Heizpatrone heizt nicht.

Das Problem betrifft den 
Anschluss.

Prüfe den Anschluss des 
Anschlusskabels und die 
Steckdose.

Heizpatrone heizt nicht, 
die externen Dioden blin-
ken wechselweise.

Die Heizpatrone meldet eine 
Fehlfunktion, der Tempera-
tursensor wurde beschädigt.

Schalte die Heizpatrone aus 
und warte bis sie abkühlt. 
Dann schallte sie wieder ein.

Es kam zur Überhitzung.

Bitte beachten Sie, dass die 
Leistung der Heizpatrone 
die empfohlene Leistung 
des Heizkörpers nicht über-
steigt. Prüfen und mögli-
cherweise reduzieren Sie 
die Temperatur des Heiz-
mediums in der Heizungs-
installation (darf nicht mehr 
als 82°C sein). Ist der Heiz-
körper nicht an eine Hei-
zungsanlage angeschlossen, 
überprüfen Sie ob der Heiz-
körper richtig befüllt ist. 

Heizpatrone heizt trotz-
dem sie mit der Taste  
ausgeschaltet wurde.

Elektronik wurde 
beschädigt.

Schalte die Heizpatrone 
aus und warte bis sie ab-
kühlt. Dann schallte sie 
wieder ein.

Wurde das Problem nicht gelöst, bitte Kontakt mit Ihrem Verkäufer aufnehmen.
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MOA IR

Das Einschalten der Heizpatrone mit der 
Taste  verursacht, dass der Heizkörper bis 
zur gewünschten Temperatur aufheizt. So-
bald diese erreicht wird, wird sich das Gerät 
zeitweise Ein- und Ausschalten um die ein-
gestellte Temperatur einzuhalten.

Der Aufbau der Heizpatrone, sowie die phy-
sikalischen Eigenschaften des Heizmediums, 
tragen dazu bei, das die unteren Rohre (vor 
allem die 2 untersten) eine niedrigere Tem-
peratur aufweisen können, als der Rest des 
Heizkörpers — das ist ganz normal.

Temperatureinstellung

Um die Temperatur zu erhöhen, drücke Sie 
bitte die Taste  so viele male, bis die ge-
wünschte Anzahl der Dioden anfängt zu blin-
ken. Die vorprogrammierte Leistungsstu-
fe zeigt die letzte blinkende Diode an. Die 
aktuell erreichte Leistungstemperatur zeigt 
die letzte leuchtende (nicht blinkende) Di-

ode an. Die Dioden werden, eine nach der 
anderen aufhören zu blinken, und anfangen 
auf Dauer zu leuchten, solange die maximal 
eingestellte Temperatur nicht erreicht wird.

Absenkung der temperatur

Um die Temperatur zu senken, drücke Sie bit-
te die Taste  so viele male, bis die gewünsch-
te Anzahl der Dioden anfängt zu blinken. Die 
vorprogrammierte Leistungsstufe zeigt die 
letzte leuchtenden Diode an. Die aktuell er-
reichte Leistungstemperatur zeigt die letz-
te blinkende Diode an. Die Dioden werden, 
eine nach der anderen erlöschen, solange 
der Heizkörper abkühlen wird. 

Einschalten der Heizpatrone 
/Aktivieren der Trockenfunktion

IR Empfänger

Temperaturänderung
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Antifreeze (Frostschutz)

Wenn der Heizstab ausgeschaltet ist und die 
Raumtemperatur die Temperaturschwelle ca 
6° C erreicht, wird der Heizstab automatisch 
eingeschaltet, so dass das Heizmedium inner-
halb des Heizkörpers nicht einfriert. Das Ein-
schalten der ANTIFREEZE Funktion signalisiert 
das Blinken der mittleren Diode.

Trockenfunktion

Die Trockenfunktion schaltet das Gerät für 
2 Stunden ein, um z.B. ein Handtuch zu trock-
nen. Nach Ablauf dieser Zeit, kehrt das Ge-
rät automatisch in den Betriebszustand zu-
rück, bevor das die Trockenfunktion aktiviert 
worden ist. Um die Trockenfunktion einzu-
schalten drücken und halten Sie die Taste  
(auch wenn die Heizpatrone bereits einge-
schaltet ist) – die Trockenfunktion beginnt 
mit der vorher eingestellten Heiztempera-
tur. Das Gerät fängt mit der zuletzt einge-
stellten Temperatur an zu arbeiten, welche 
beliebig während des Betriebs, modifiziert 
werden kann (Tasten  und ).

Wenn die Heizpatrone vor der Aktivierung 
der Trockenfunktion ausgeschltet war, so 
wird das Gerät auch nach Beendigung der 
Trockenfunktion (nach 2 Stunden) automa-
tisch wieder ausgeschaltet.

Um die Funktion im beliebigen Moment aus-
zuschalten, Taste  drücken.

Fernsteuerung (mit IR-Sender) 

Wenn sich im Umfang der Heizpatrone ei-
ne IR – Fernsteuerung befindet, welche die 
richtigen Steuersignale sendet, schaltet die 
Heizpatrone automatisch auf IR – Betrieb 
um, sobald sie das erste IR – Signal emp-
fängt. Bei dieser Einstellung heizt die Heiz-
patrone mit der durch die Fernsteuerung 
vorgegebenen Heizkraft, es wird aber wei-
terhin geprüft, dass die Heizkörpertempera-
tur nicht über 60°C steigt. Der Fernbetrieb 
wird durch das Leuchten der mittleren Di-
ode signalisiert. Wenn die IR – Verbindung 
länger als 25 Minuten unterbrochen wird, 
wird das Gerät den Fernbetreib automatisch 
abschalten und wieder in den vorher einge-
stellten Modus zurückkehren. Das nächste 
empfangene IR – Signal schaltet den Fernbe-
trieb erneut ein. Während des Fernbetriebs 
kann man die Trockenfunktion einschalten 
(in diesem Fall schaltet die Heizpatrone nach 
Ablauf des Timers nicht ab, sondern kehrt 
wieder in den Fernbetriebsmodus zurück).

Skalieren des Temperaturbereiches
Wie beim Modell MOA

Problembehebung
Wie beim Modell MOA
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REG 2

Einschalten der Heizpatrone verursacht, dass 
der Heizkörper bis zur Temperatur 65° C auf-
heizt. Sobald diese erreicht wird, wird sich 
das Gerät zeitweise Ein- und Ausschalten um 
diese Temperatur einzuhalten. 

Die Basisversion beinhaltet keinen Schal-
ter — die wird mit Hilfe des Steckers ein-
geschaltet (oder auf Dauer ans Stromnetz 
angeschlossen).

Der leuchtende Ring signalisiert, die Heiz-
patrone ist ans Stromnetz angeschlossen.

In der Version +W verfügt die Heizpatrone 
über einen Schalter am Stecker.

Der Aufbau der Heizpatrone, sowie die phy-
sikalischen Eigenschaften des Heizmediums, 
tragen dazu bei, das die unteren Rohre (vor 
allem die 2 untersten) eine niedrigere Tem-
peratur aufweisen können, als der Rest des 
Heizkörpers — das ist ganz normal.

Problemsituationen

Sollte eine falsche Arbeit der Heizpatrone 
festgestellt werden: 

• Prüfen Sie ob das Gerät richtig ans Strom-
netz angeschlossen ist,

• Prüfen Sie ob im Heizkörper das Heizme-
dium nicht fehlt.

Sollte trotzdem die Heizpatrone nicht funkti-
onieren, muss Sie demontiert und zum Ver-
käufer zurückgebracht werden.

Ring, der den Betrieb der 
Heizpatrone signalisiert 
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REG 3

Das Einschalten der Heizpatrone verursacht, 
dass der Heizkörper bis zur gewünschten 
Temperatur aufheizt. Sobald diese erreicht 
wird, wird sich das Gerät zeitweise Ein- und 
Ausschalten um die eingestellte Tempera-
tur einzuhalten.

50° 65°

Der Aufbau der Heizpatrone, sowie die phy-
sikalischen Eigenschaften des Heizmediums, 
tragen dazu bei, das die unteren Rohre (vor 
allem die 2 untersten) eine niedrigere Tem-
peratur aufweisen können, als der Rest des 
Heizkörpers — das ist ganz normal.

Problemsituationen

Sollte eine falsche Arbeit der Heizpatrone 
festgestellt werden: 

• Prüfen Sie ob das Gerät richtig ans Strom-
netz angeschlossen ist,

• Prüfen Sie ob im Heizkörper das Heizme-
dium nicht fehlt.

Sollte trotzdem die Heizpatrone nicht funkti-
onieren, muss Sie demontiert und zum Ver-
käufer zurückgebracht werden.

Regelring mit Einstellstufen
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Garantiebedingungen
1. Die Garantie gilt für elektrische Heizpa-

tronen. Das Modell und die wichtigsten 
Eigenschaften wurden auf der Verpa-
ckung beschrieben.

2. Mit der Produktabnahme bestätigt der 
Kunde die Vollwertigkeit des Produktes. 
Bei der Feststellung von jeglichen Män-
geln, sollte der Verkäufer sofort daran in 
Kenntnis gesetzt warden, in anderem Fal-
le wird angenommen, dem Kunden wur-
de ein mangelfreies Produkt verkauft. 
Dies betrifft vor allem die Oberfläche 
der Steuerung.

3. Die Garantie beträgt 24 Monate vom 
Kaufdatum, jedoch nicht länger als 36 
Monate vom Produktionsdatum.

4. Voraussetzung der Inanspruchnahme der 
Garantieleistung ist der Kaufbeleg. Wird 
dieser nicht vorgelegt, verfügt der Her-
steller über das Recht, den Garantiean-
spruch abzuweisen.

5. Die Garantie gilt nicht für Schäden, die 
aus folgenden Gründen entstanden sind: 

— auf Grund einer falschen Montage, 
Bedienung oder Demontage (nicht 
mit der Betriebsanweisung überein-
stimmend),

— falscher Einsatzbereich des Heizele-
mentes (nicht mit dessen Bestim-
mung übereinstimmend),

— nach Eingriff in das Gerät von dazu 
unbefugten Personen,

— aus Schuld des Kunden nach dem 
Kauf.

6. Die Heizanlage sollte mit Ventilen aus-
gestattet werden, die eine Demontage 
des Heizkörpers bzw. Heizpatrone oh-
ne Entleerung der gesamten Anlage er-
möglichen. Probleme oder Kosten, die 
durch das Fehlen solcher Ventile in der 
Anlage verursacht worden sind, werden 
nicht von Terma getragen.

7. Die Bedienungsanleitung gilt als integra-
ler Teil der Garantiekarte und sollte vor 
Inbetriebnahme des Produktes, gründ-
lich gelesen werden.

8. Der Hersteller verpflichtet sich zur Feh-
lerbeseitigung innerhalb von 14 Tagen 
vom Eingang des bemängelnden Pro-
duktes in den Firmensitz.

9. Sollte der Fehler nicht beseitigt werden 
können, stellt der Hersteller ein neues, 
funktionsfähiges Exemplar mit den glei-
chen Kenndaten zur Verfügung.



Installation I Instalace I Instalacja I Installazione I O
борудование

EN Dual Fuel Radiator | CZ Ohřívač UT s elek-
trickým topným tělesem | DE Kombi-Heizkör-
per | FR Radiateur mixte | IT Radiatore misto | 
PL Grzejnik c.o. z grzałką elektryczną | RU Ра-
диатор водно-электрический | SK Ohrievač 
ÚK s elektrickým vykurovacím telesom

EN NEVER OPERATE THE HEATING ELEMENT WITH BOTH VALVES CLOSED. 
HINT: Do not turn on the heating element and your central heating at the same time.

CZ NIKDY NEZAPÍNEJTE OHŘÍVAČ, POKUD JSOU OBA VENTILY UZAVŘENY.
UPOZORNĚNÍ: Použivejte ohřívač pouze tehdy, pokud je systém UT vypnutý.

DE SCHALTEN SIE DAS HEIZELEMENT NICHT EIN, WENN BEIDE VENTILE GESCHLOSSEN SIND.
HINWEIS: Verwenden Sie die Heizpatrone nur dann, wenn die Zentralheizung ausgeschaltet ist.

FR NE JAMAIS METTRE EN MARCHE LE KIT RÉSISTANCES SI LES DEUX VANNES SONT FERMÉES.
NE PAS OUBLIER : utiliser le kit résistances uniquement quand le système du chauffage eau 
chaude est arrêté.

IT MAI USARE IL DISPOSITIVO CON ENTRAMBE LE VALVOLE CHIUSE.
Non accendere contemporaneamente il dispositivo e l’impianto di riscaldamento.

PL NIGDY NIE WŁĄCZAJ GRZAŁKI, JEŚLI OBA ZAWORY SĄ ZAMKNIĘTE. 
WSKAZÓWKA: używaj grzałki tylko wtedy, kiedy system c.o. jest wyłączony.

RU ЗАПРЕЩАЕТСЯ ВКЛЮЧАТЬ ЭЛЕКТРОНАГРЕВАТЕЛЬ ЕСЛИ ВЕНТИЛИ ЗАКРЫТЫ.
ПОМНИТЕ: следует использовать электронагреватель только тогда, когда система Ц.О. 
отключена.

SK NIKDY NEZAPÍNAJTE OHRIEVAČ, AK SÚ OBA VENTILY UZATVORENÝ.
UPOZORNENIE: Používajte ohrievač iba vtedy, ak je systém ÚK vypnutý.
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Installation I Instalace I Instalacja I Installazione I O
борудование

EN Electric only Radiator | CZ Elektrický ohří-
vač | DE Elektrischer Heizkörper | FR Radiateur 
électrique | IT Radiatore elettrico | PL Grzejnik 
elektryczny | RU Электрический радиатор | 
SK Elektrický ohrievač 
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